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Antrag zum Haushaltsplanentwurf für die Haushaltsjahre 2010 und 2011 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

die Fraktionen von CDU und SPD beantragen, der Rat der Stadt Wuppertal möge 

beschließen: 

1. § 6 der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2010 und 2011 wird wie folgt 

geändert: 

 Haushaltsjahr 

2010 2011 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 

festgelegt: 

  

1. Grundsteuer 

1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 

1.2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 

 

 

240 v.H. 

490 v.H. 

 

 

240 v.H. 

510 v.H. 

2. Gewerbesteuer auf 440 v.H. 460 v.H. 

 

2. Die im Haushaltsplan-Entwurf bereits berücksichtigten Einsparungen im Bereich 

der Einrichtungen der offenen Tür und der Spielplatzhäuser in Höhe von 91.500 € 

p. a. werden dem Haushalt wieder zugesetzt. 



3. Die im Haushaltsplan-Entwurf bereits berücksichtigten Streichungen/Kürzungen 

der Zuschüsse im Kulturbereich in Höhe von 70.000 € p. a. werden dem Haushalt 

wieder zugesetzt. 

4. Die im Haushaltsplan-Entwurf bereits berücksichtigten Kürzungen der Zuschüsse 

im Sportbereich werden nicht in der vorgeschlagenen Höhe umgesetzt. Der 

städtische Eigenanteil bei den Zuschüssen an Sportvereine für investive 

Maßnahmen wird in Höhe von 90.000 € p. a. festgeschrieben und dem Haushalt 

wieder zugesetzt. Der Zuschuss an den Förderkreis Leistungssport wird ab 2011 

um rund 50 % (rund 4.000 €) reduziert. 

5. Die im Haushaltsplan-Entwurf bereits berücksichtigte Reduzierung der freien BV-

Mittel wird um 64.500 € p. a. gemindert (statt der geplanten 129.000 € p. a.). 

6. Die im Haushaltsplan-Entwurf bereits berücksichtigte Reduzierung von Standards 

in der Grünflächenunterhaltung wird dem Haushalt wieder zugesetzt (2010: 

50.000 €; ab 2011 100.000 € p. a.). 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.      gez. 
Bernhard Simon    Klaus Jürgen Reese 
Fraktionsvorsitzender der CDU  Fraktionsvorsitzender der SPD 
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